
Suchergebnisse: Kabarett Benz

17. Juli 1939 – Die Beziehung Valentin - Karlstadt verändert sich grundlegend

München • Zwei Ereignisse im Jahr 1939 haben die Beziehung Valentin-Karlstadt grundlegend

verändert. Mit der Schließung des „Kabarett Benz“ gibt es für die beiden in München keine

Möglichkeit mehr regelmäßig aufzutreten.    Liesl Karlstadt kann Engagements im sogenannten

„normalen“ Theater annehmen, für Valentin kommt das nicht in Frage.  Da es für ihn kein Theater

mehr gibt, wo er hätte spielen können, eröffnet er am 17. Juli 1939 sein eigenes, die

„Ritterspelunke“.  Da seine gewohnte Partnerin Liesl Karlstadt aufgrund ihrer Blutvergiftung für

Monate nicht zur Verfügung steht, braucht er neue Mitspieler.  Valentin greift hierbei auch nicht

auf bewährte klassische Valentinstücke zurück, wofür er Liesl Karlstadt gebraucht hätte, sondern

entwickelt etwas völlig neues, den „Ritter Unkenstein“. 
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